
Übersicht

Sonstige

Stand: 24.11.2011

vsn Titel Einrichtung Laufzeit SoSe 2012 WiSe 2012/2013 SoSe 2013 WiSe 2013/14

vsn20120493 Druckkostenhilfe bei Abschlussarbeiten Studierende 1 Semester 10.000,00 €

vsn20120494 Druckkostenhilfe bei Abschlussarbeiten Studierende 1 Semester 300.000,00 €

vsn20120518 Sprachlehrkräfte China OAW 4 Semester 1.000,00 € 1.000,00 € 1.000,00 € 1.000,00 €

vsn20120612 Aufstockung Lehrgrabung UFG 1 Semester 1.250,00 €

vsn20120613 Aufstockung Lehrgrabung UFG 1 Semester 1.250,00 €

vsn20120620

technische Modernisierung des 

Seminarraums KuGe 1 Semester 15.000,00 €

vsn20120633 Ausweitung des Angebots von Praktika Ägyptologie 4 Semester 500,00 € 500,00 € 500,00 € 500,00 €

vsn20120634

Unterstützung berufsqualifizierender 

Fortbildungsmaßnahmen Ägyptologie 4 Semester 800,00 € 800,00 € 800,00 € 800,00 €

vsn20120640 Stipendien für Auslandspraktika SDP 4 Semester 2.400,00 € 2.400,00 € 2.400,00 €

Gesamtkosten: 332.200,00 € 4.700,00 € 4.700,00 € 2.300,00 €
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Vorschlag zur Verwendung von Studienbeiträgen

Druckkostenhilfe bei Abschlussarbeiten

Antragseingang: 02.11.2011 - 11:25Vorschlagsnummer: vsn20110493

Projektnummer:

Angaben zum Antragsteller

Durchführendes

Seminar/Institut: Deutsche Philologie (SDP)

Julia Reichenpfader

E-Mail: reichenpfader@web.de

Name:

Telefon: 0176-21304697

Titel:

Angaben zur Maßnahme

Mittelvergabe: dezentral

Wiederholungsantrag: Nein

Studienabschlüsse:

Maßnahmenkategorie: Sonst. Service für Studierende

Beginn: 01.04.2012

Laufzeit: 1 Semester

SoSe 2012

Position: Student/in

B.A.

M.A.

auslaufende Studiengänge

Beschreibung: Die Studierenden reichen die Quittung ein und bekommen die Kosten erstattet. Evtl. 

könnte man das DDZ einspannen. D.h. eine Druck- und Bindepauschale verhandeln und 

direkt mit dem DDZ abrechnen.

Erwarteter Nutzen: Alle Studierende, die einen Abschluss machen profitieren!

Ausgangssituation: Jeder Studierende muss am Ende seines Studiums seine Abschlussarbeit mehrfach 

drucken und binden lassen. Dabei entstehen Kosten weit über 100 Euro. Anstatt 

Büchergutscheine auszustellen oder die Studienbeiträge in Baumaßnahmen zu stecken, 

sollten sie jedem Studierenden sinnvoll zu Gute kommen. Da im Idealfall jeder von den 

Druck- und Bindekosten betroffen ist, wäre die Übernahme dieser Kosten eine gerechte 

Hilfe für alle.

Kosten der Maßnahme

SoSe 2012

Druck- und Bindekosten 10.000 €Sachmittel

Semestersumme: 10.000 €

Gesamtsumme: 10.000 €
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Vorschlag zur Verwendung von Studienbeiträgen

Druckkostenhilfe bei Abschlussarbeiten

Antragseingang: 03.11.2011 - 17:13Vorschlagsnummer: vsn20110494

Projektnummer:

Angaben zum Antragsteller

Durchführendes

Seminar/Institut: Kulturanthropologie/ Europäische Ethnologie (KAEE)

Mara Kastein

E-Mail: mara.kastein@stud.uni-goettingen.de

Name:

Telefon: 017624695567

Titel:

Angaben zur Maßnahme

Mittelvergabe: dezentral

Wiederholungsantrag: Nein

Studienabschlüsse:

Maßnahmenkategorie: Sonst. Service für Studierende

Beginn: 01.04.2012

Laufzeit: 1 Semester

SoSe 2012

Position:

auslaufende Studiengänge

Beschreibung: Die Studierenden reichen die Quittung ein und bekommen die Kosten

erstattet. Evtl. könnte man das DDZ einspannen. D.h. eine Druck-

und Bindepauschale verhandeln und direkt mit dem DDZ abrechnen.

Erwarteter Nutzen: Alle Studierende, die einen Abschluss machen, profitieren!

Ausgangssituation: Druckkosten am Ende des Studiums, zum Beispiel für die Abschlussarbeit, sind horrende. 

Es wäre eine gute Idee, Studiengebühren dafür auszugeben, zumal davon dann auch 

jedeR etwas hätte.

Kosten der Maßnahme

SoSe 2012

Druck-und Bindekosten 300.000 €Sachmittel

Semestersumme: 300.000 €

Gesamtsumme: 300.000 €
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Vorschlag zur Verwendung von Studienbeiträgen

Sprachlehrkräfte China

Antragseingang: 10.11.2011 - 13:05Vorschlagsnummer: vsn20120518

Projektnummer:

Angaben zum Antragsteller

Durchführendes

Seminar/Institut: Ostasiatisches Seminar (OAS)

Axel Schneider

E-Mail: oas@gwdg.de

Name:

Telefon: 0551/39-7033

Titel: Prof. Dr.

Angaben zur Maßnahme

Mittelvergabe: dezentral

Wiederholungsantrag: Nein

Studienabschlüsse:

Maßnahmenkategorie: Lehrangebotsverbesserung durch Tutorien

Beginn: 01.04.2012

Laufzeit: 4 Semester

SoSe 2012

Position: Professor/in

B.A.

Beschreibung: Zahlung der Unterkunft für zwei Fachkräfte, geschätzte Kosten: max. 500 € / 

Monat/Person.

Diese Fachkräfte sind der Lektorin – als Leiterin der Sprachausbildung – zugeordnet.  Die 

Maßnahme betrifft die Module B.OAW.MS.03, B.OAW.MS.08, B.OAW.MS.12, 

B.OAW.MS.17, B.OAW.MS.20a + b sowie die entsprechenden Module der 

Schlüsselkompetenzen.

Erwarteter Nutzen: Durch die Einstellung der Hilfskraft könnte die Gruppengröße der Sprachkurse weiter 

verkleinert werden. Hierdurch kann die Qualität des Sprachkurses durch eine 

persönlichere Betreuung der Studierenden erhöht werden.

Ausgangssituation: Das Ostasiatische Seminar wird ab Frühjahr 2012 im KWZ ansässig  sein.  Aller 

Voraussicht nach wird zu diesem Zeitpunkt die Professur „Fachdidaktik Chinesisch“ 

besetzt sein. Um die in den letzten zwei Jahren gesetzten Standards einer hervorragenden 

Sprachausbildung (Chinesisch als Fremdsprache) weiter gewährleisten zu können, sind 

wie bisher kleine Sprachlehrgruppen unabdinglich. Hierzu soll das Lehrpersonal um 

weitere Fachkräfte aus China ergänzt werden. Die Vergütung erhalten diese aus China. 

Nur die Unterkunft muss das Seminar bereitstellen.

Kosten der Maßnahme

SoSe 2012

Unterkunftskosten 1.000 €Sonstiges

Semestersumme: 1.000 €
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WiSe 2012/2013

Unterkunftskosten 1.000 €Sonstiges

Semestersumme: 1.000 €

SoSe 2013

Unterkunftskosten 1.000 €Sonstiges

Semestersumme: 1.000 €

WiSe 2013/2014

Unterkunftskosten 1.000 €Sonstiges

Semestersumme: 1.000 €

Gesamtsumme: 4.000 €
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Vorschlag zur Verwendung von Studienbeiträgen

Aufstockung Lehrgrabung

Antragseingang: 21.11.2011 - 13:59Vorschlagsnummer: vsn20120612

Projektnummer:

Angaben zum Antragsteller

Durchführendes

Seminar/Institut: Ur- und Frühgeschichte (UFG)

Jens Schneeweiß

E-Mail: jschnee@gwdg.de

Name:

Telefon: 39-5086

Titel: Dr.

Angaben zur Maßnahme

Mittelvergabe: dezentral

Wiederholungsantrag: Nein

Studienabschlüsse:

Maßnahmenkategorie: Lehrmittel

Beginn: 01.04.2012

Laufzeit: 1 Semester

SoSe 2012

Position: Mitarbeiter/in

B.A.

M.A.

Beschreibung: Durch Frau Dr. Mischka steht seit diesem Semester eine neue Mitarbeiterin bereit, die in 

erster Linie die Lehrgrabungen durchführen wird. Dazu ist vorgesehen, die vorhandenen 

Bestand an Grabungsgerätschaften (Arbeitsmittel) zu erweitern und qualitativ zu 

verbessern. 

Module: B.UFG.07; M.UFG.05

organisatorische Zuordnung Personal: Dr. Mischka

Erwarteter Nutzen: Durch ausreichend vorhandene qualitativ hochwertige Arbeitsmittel wird eine deutlich 

verbesserte Qualität der geleisteten Arbeiten erreicht, da weniger Improvisation notwendig 

wird. Es profitieren alle teilnehmenden Studierenden davon (ca. 30-40).

Ausgangssituation: Lehrgrabungen sind Bestandteil des Curriculums, für den B.A. als Wahlmodul (B.UFG.07), 

für den M.A. als Pflichtmodul (M.UFG.05). Sie wurden in den vergangenen Jahren zum 

großen Teil im Rahmen von Drittmittelprojekten angeboten. Diese Möglichkeit gibt es nicht 

mehr in diesem Maße, gleichzeitig sind uns die Mittel aus Studienbeiträgen im Vergleich 

zu den Vorjahren gekürzt worden. Es hat sich gezeigt, dass die bislang bewilligten 4000 

Euro schon nicht ausreichend waren. Die Lehrgrabungen werden intensiv auch von 

Studierenden der anderen archäologischen Fächer genutzt (Klassische Archäologie, 

Ägyptologie).

Kosten der Maßnahme

SoSe 2012

Beschaffung von Arbeitsmitteln (Grabungsgerät) 1.250 €Sachmittel

Semestersumme: 1.250 €

Gesamtsumme: 1.250 €
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Anmerkung: Bitte um Rückfrage bei Unklarheiten!

Sonstiges
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Vorschlag zur Verwendung von Studienbeiträgen

Aufstockung Lehrgrabung

Antragseingang: 21.11.2011 - 14:00Vorschlagsnummer: vsn20120613

Projektnummer:

Angaben zum Antragsteller

Durchführendes

Seminar/Institut: Ur- und Frühgeschichte (UFG)

Jens Schneeweiß

E-Mail: jschnee@gwdg.de

Name:

Telefon: 39-5086

Titel: Dr.

Angaben zur Maßnahme

Mittelvergabe: dezentral

Wiederholungsantrag: Nein

Studienabschlüsse:

Maßnahmenkategorie: Sonst. Service für Studierende

Beginn: 01.04.2012

Laufzeit: 1 Semester

SoSe 2012

Position: Mitarbeiter/in

B.A.

M.A.

Beschreibung: Durch Frau Dr. Mischka steht seit diesem Semester eine neue Mitarbeiterin bereit, die in 

erster Linie die Lehrgrabungen durchführen wird. Durch die Anmietung einer geeigneten 

Grabungsunterkunft und Unterstützung der Anfahrt zum Grabungsort sollen insgesamt die 

Arbeitsbedingungen für die Studierenden verbessert werden.

Module: B.UFG.07; M.UFG.05

organisatorische Zuordnung Personal: Dr. Mischka

Erwarteter Nutzen: Durch die Anmietung einer geeigneten Grabungsunterkunft und Unterstützung der Anfahrt 

zum Grabungsort sollen insgesamt die Arbeitsbedingungen für die Studierenden 

verbessert werden.

Es profitieren alle teilnehmenden Studierenden davon (ca. 30-40).

Ausgangssituation: Lehrgrabungen sind Bestandteil des Curriculums, für den B.A. als Wahlmodul (B.UFG.07), 

für den M.A. als Pflichtmodul (M.UFG.05). Sie wurden in den vergangenen Jahren zum 

großen Teil im Rahmen von Drittmittelprojekten angeboten. Diese Möglichkeit gibt es nicht 

mehr in diesem Maße, gleichzeitig sind uns die Mittel aus Studienbeiträgen im Vergleich 

zu den Vorjahren gekürzt worden. Es hat sich gezeigt, dass die bislang bewilligten 4000 

Euro schon nicht ausreichend waren. Die Lehrgrabungen werden intensiv auch von 

Studierenden der anderen archäologischen Fächer genutzt (Klassische Archäologie, 

Ägyptologie).

Kosten der Maßnahme

SoSe 2012

Grabungsunterkunft und Anfahrt 1.250 €Sachmittel

Semestersumme: 1.250 €
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Gesamtsumme: 1.250 €

Anmerkung: Bitte um Rückfrage bei Unklarheiten!

Sonstiges
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Vorschlag zur Verwendung von Studienbeiträgen

technische Modernisierung des Seminarraums

Antragseingang: 21.11.2011 - 14:40Vorschlagsnummer: vsn20120620

Projektnummer:

Angaben zum Antragsteller

Durchführendes

Seminar/Institut: Kunstgeschichtliches Seminar (KuGe)

Manfred Luchterhandt

E-Mail: mluchte@gwdg.de

Name:

Telefon: 39-5449

Titel: Prof. Dr.

Angaben zur Maßnahme

Mittelvergabe: dezentral

Wiederholungsantrag: Nein

Studienabschlüsse:

Maßnahmenkategorie: Lehrraumausstattung, allg.

Beginn: 01.04.2012

Laufzeit: 1 Semester

SoSe 2012

Position: Professor/in

B.A.

M.A.

auslaufende Studiengänge

Beschreibung: 1) Neue, elektrisch zentral regelbare Verdunklung für alle 3 Fenster

2) Neue. arbeitsgerechte Deckenbeleuchtung mit Dimmerfunktion

3) vergrößerte Leinwand für die Beamerprojektion

4) Erneuerung des Bodenbelags, Streichen der Wände

Erwarteter Nutzen: Da der kunsthistorische Seminar- und Übungsbetrieb überwiegend auf der Präsentation 

von Bildern durch Beamerprojektion (und teilweise noch durch Dias) beruht, würden die 

beantragten Maßnahmen die akustische und visuelle Präsentation von Beiträgen, 

Referaten, Forschungsarbeiten in beträchtlichem Umfang verbessern und zu einer 

deutlichen Qualitätsverbesserung in der Lehre führen. 

Da die Kunstgeschichte mehr als viele andere Studienfächer auf eine technisch 

hochwertige mediale Präsentation und Wahrnehmbarkeit ihres Gegenstandes angewiesen 

ist, erscheint die Finanzierung einer solchen Maßnahme aus Studienbeitragsmitteln 

gerechtfertigt.

Ausgangssituation: Der Seminarraum des Instituts, der täglich mehrfach benutzt wird, wurde zuletzt 1983 

renoviert und entspricht längst nicht mehr den Anforderungen eines modernen 

multimedialen Lehrbetriebs. Die Akustik ist wegen eines überfälligen Teppichbodens 

ungünstig, Lichtanlagen, Verdunklung und sonstige technische Ausstattung sind veraltet 

bzw. unzureichend und entsprechen nicht den Notwendigkeiten des aktuellen 

Seminarbetriebs mit seinen weitgehend EDV-gestützen Lernformen und 

Bildpräsentationen. Die Einschränkungen des Lehrbetriebs sind dadurch erheblich, in der 

technischen Qualität, aber auch in der gesamten Lernatmosphäre.

Kosten der Maßnahme
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SoSe 2012

Ausstattung und Renovierung Seminarraum 15.000 €Sachmittel

Semestersumme: 15.000 €

Gesamtsumme: 15.000 €
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Vorschlag zur Verwendung von Studienbeiträgen

Ausweitung des Angebots von Praktika

Antragseingang: 22.11.2011 - 08:49Vorschlagsnummer: vsn20120633

Projektnummer:

Angaben zum Antragsteller

Durchführendes

Seminar/Institut: Ägyptologie

Heike Behlmer

E-Mail: hbehlme@uni-goettingen.de

Name:

Telefon: 0551-399420

Titel: Prof. Dr.

Angaben zur Maßnahme

Mittelvergabe: dezentral

Wiederholungsantrag: Nein

Studienabschlüsse:

Maßnahmenkategorie: Sonst. Service für Studierende

Beginn: 01.04.2012

Laufzeit: 4 Semester

SoSe 2012

Position: Professor/in

B.A.

M.A.

Beschreibung: Schon immer war es möglich, ein Praktikum in den Redaktionen der Fachzeitschriften des 

Seminars aufzunehmen. In diesem Jahr wurde am Seminar ein Grabungsprojekt in 

Ägypten eingerichtet, dessen Finanzierung jedoch nur die Teilnahme von maximal zwei 

Studierenden erlaubt. Um es noch zwei weiteren Studierenden pro Semester zu 

ermöglichen, dieses Grabungspraktikum zu absolvieren, werden weitere Mittel benötigt, 

um die Unterbringung vor Ort zu sichern.

Erwarteter Nutzen: Wenn die Unterbringung und Verpflegung auf der Grabung von Studienbeiträgen 

unterstützt wird, kann es im Laufe von vier Semestern insgesamt 16 Studierenden 

ermöglicht werden, die Arbeit auf einer Grabung kennen zu lernen. Auf lange Sicht könnte 

also jede/r Masterstudent/in, der/die ihren/seinen M.A.-Abschluss in Ägyptologie und 

Koptologie anstrebt, diese Gelegenheit während seines Studiums erhalten.

Ausgangssituation: Das Seminar für Ägyptologie und Koptologie kann ab 2012 sein Angebot, hauseigene 

Praktika zu vergeben, in den für Studierende äußerst attraktiven Bereich der 

Ausgrabungstätigkeiten ausweiten. Es könnten allerdings noch mehr Studierende zum 

Praktikum angenommen werden, wenn die Finanzierung der Unterbringung und 

Verpflegung vor Ort unterstützt werden würde.

Kosten der Maßnahme

SoSe 2012

Kosten für 2 Personen Unterkunft in Tell Basta, 
Ägypten

500 €Sachmittel

Semestersumme: 500 €
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WiSe 2012/2013

Kosten für 2 Personen Unterkunft in Tell Basta, 
Ägypten

500 €Sachmittel

Semestersumme: 500 €

SoSe 2013

Kosten für 2 Personen Unterkunft in Tell Basta, 
Ägypten

500 €Sachmittel

Semestersumme: 500 €

WiSe 2013/2014

Kosten für 2 Personen Unterkunft in Tell Basta, 
Ägypten

500 €Sachmittel

Semestersumme: 500 €

Gesamtsumme: 2.000 €
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Vorschlag zur Verwendung von Studienbeiträgen

Unterstützung berufsqualifizierender Fortbildungsmaßnahmen

Antragseingang: 22.11.2011 - 08:55Vorschlagsnummer: vsn20120634

Projektnummer:

Angaben zum Antragsteller

Durchführendes

Seminar/Institut: Ägyptologie

Heike Behlmer

E-Mail: hbehlme@uni-goettingen.de

Name:

Telefon: 0551-399420

Titel: Prof. Dr.

Angaben zur Maßnahme

Mittelvergabe: dezentral

Wiederholungsantrag: Nein

Studienabschlüsse:

Maßnahmenkategorie: Sonst. Service für Studierende

Beginn: 01.04.2012

Laufzeit: 4 Semester

SoSe 2012

Position: Professor/in

B.A.

M.A.

Beschreibung: Die Einrichtung eines Härtefonds soll die Teilnahme an unbezahlten, aber für die 

berufsqualifizierende Fortbildung ungemein gewinnbringenden Praktika außerhalb 

Göttingens unterstützen. Eine vom Seminarvorstand gebildete Kommission unter 

Beteiligung der studentischen Vertretung wird eine Ausschreibung für diesen Härtefonds 

veröffentlichen und Anträge entgegennehmen. Bewerben können sich Studierende, die 

bereits aufgrund ihrer exzellenten Leistungen für eine förderungswürdige Maßnahme 

akzeptiert worden sind, aber diese aufgrund fehlender eigener Mittel nicht antreten 

können. Gefördert werden sollen bis zu 3 Studierende pro Semester. Durchschnittliche 

Förderungen werden nach Erfahrungswerten im Bereich von 200-300 EUR pro 

Studierendem liegen. Nach vier Semestern wird die Maßnahme evaluiert.

Erwarteter Nutzen: Die Maßnahme wird es exzellenten Studierenden ermöglichen, unabhängig von ihrer 

finanziellen Lage eine wichtige ägyptologisch oder koptologisch berufsqualifizierende 

Weiterbildungsmaßnahme (i.d.R. ein Praktikum) anzutreten.

Ausgangssituation: Diese Maßnahme geht auf einen von Studierenden mehrfach geäußerten Bedarf zurück, 

der von der wiederholten Beobachtung des Lehrpersonals nachdrücklich bestätigt wird. 

Es ist wiederholt vorgekommen, daß exzellente Studierende wichtige, aber im Rahmen der 

curricularen Lehre nicht zu leistende ägyptologie- und koptologiespezifische Fortbildungen 

(vor allem Ausgrabungspraktika in Ägypten, Praktika bei Akademievorhaben und Museen; 

eine Liste absolut förderungswürdiger Fortbildungsmaßnahmen kann bei Bedarf 

eingesehen werden) außerhalb Göttingens bzw. Niedersachsens trotz Akzeptanz durch die 

aufnehmende Institution aufgrund finanzieller Engpässe nicht antreten konnten. Daher 

wurde von Studierendenseite der Wunsch geäußert, diese Vorhaben durch einen 

fachspezifischen Härtefonds zu unterstützen.

Kosten der Maßnahme
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SoSe 2012

Reisekostenübernahme in Höhe von je bis zu 300 
€ für bis zu 3 Personen

800 €Sachmittel

Semestersumme: 800 €

WiSe 2012/2013

Reisekostenübernahme in Höhe von je bis zu 300 
€ für bis zu 3 Personen

800 €Sachmittel

Semestersumme: 800 €

SoSe 2013

Reisekostenübernahme in Höhe von je bis zu 300 
€ für bis zu 3 Personen

800 €Sachmittel

Semestersumme: 800 €

WiSe 2013/2014

Reisekostenübernahme in Höhe von je bis zu 300 
€ für bis zu 3 Personen

800 €Sachmittel

Semestersumme: 800 €

Gesamtsumme: 3.200 €
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Vorschlag zur Verwendung von Studienbeiträgen

Stipendien für auslandspraktika

Antragseingang: 23.11.2011 - 12:26Vorschlagsnummer: vsn20110640

Projektnummer:

Angaben zum Antragsteller

Durchführendes

Seminar/Institut: Deutsche Philologie (SDP)

Horst Liedtke

E-Mail: horst.liedtke@phil.uni-goettingen.de

Name:

Telefon: 4385

Titel:

Angaben zur Maßnahme

Mittelvergabe: dezentral

Wiederholungsantrag: Ja

Studienabschlüsse:

Maßnahmenkategorie: Sonst. Service für Studierende

Beginn: 01.10.2011

Laufzeit: 4 Semester

WiSe 2011/2012

Position: Dozent/in

M.A.

Beschreibung: Modul 8 Interkulturelle Germanistik/DaF

Praktikumsbeauftragter: Horst Liedtke

Erwarteter Nutzen: Eine höhere Zahl von Auslandspraktika auch in entfernteren Regionen, höhere Motivation 

der Studierenden; Anzahl der Auslandspraktika 5 - 10 pro Semester.

Ausgangssituation: Die  MA-Studierenden sollen im Rahmen ihres Praktikumsmoduls auch Auslandspraktika 

absolvieren. Wegen der relativen Kürze dieser Praktika (ca. 6 Wochen) sind in der Regel 

keine Stipendien vom DAAD etc. möglich.

Kosten der Maßnahme

WiSe 2011/2012

Reisestipendien 2.400 €Sonstiges

Semestersumme: 2.400 €

SoSe 2012

Reisestipendien 2.400 €Sonstiges

Semestersumme: 2.400 €

WiSe 2012/2013

Reisestipendien 2.400 €Sonstiges

Semestersumme: 2.400 €
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SoSe 2013

Reisestipendien 2.400 €Sonstiges

Semestersumme: 2.400 €

Gesamtsumme: 9.600 €
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